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9a am Stauffacherplatz – das kleine 
Kunsthaus
Stauffacherstrasse 7. Uli Baas – Hier.
Dort. Irgendwo. Die Künstlerin Uli Baas 
ist mit Malereien auf Holz und auf 
Objekte aus gefundenem Material auf 
der Suche nach inneren Landschaften: 
Linien, Farben und Flächen wie Wege, 
Stimmungen und Orte. 

BIS SA, 01.04. DO-FR 17-19 | SA 10-14.

Alpines Museum der Schweiz
Helvetiaplatz 4. Biwak#31: Après-Lift. 
Skiberge im Wandel. Am Anfang war der 
Berg. Aus Bergen wurden Skiberge. Aus 
Skibergen Liftberge. Doch was geschieht 
mit den Liften, denen der Schnee 
ausbleibt? Biwak#31 ist den Après-Lift-
Bergen der Schweiz gewidmet.

BIS SO, 28.05. TÄGLICH AUSSER MO 10-17.
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Fundbüro für Erinnerungen, No 2: 
Frauen am Berg. Frauen sind schon 
immer genau so begeistert, virtuos und 
unerschrocken auf Berge gestiegen wie 
Männer. Nur wurde das lange Zeit kaum 
dokumentiert. Das Fundbüro für Erinne-
rungen No 2 will dies ändern.

BIS SO, 08.10. TÄGLICH AUSSER MO 10-17.
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Heimat. Auf Spurensuche in Mitholz. 
Das Berner Oberländer Dorf Mitholz und 
seine Geschichte geht uns alle an.

BIS DI, 31.10. TÄGLICH AUSSER MO 10-17.
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Rundgang: Einführung am Sonntag. 
Die Kuratorin Barbara Keller führt in die 
Ausstellung «Heimat. Auf Spurensuche 
in Mitholz» ein.

BIS SO, 28.05. SO 11.
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Salon Mitholz – Erinnern und Ver-
gessen. Wie kommt es, dass histori-
sche Ereignisse aus dem kollektiven 
Gedächtnis verschwinden? Wie gelingt 
eine konstruktive Erinnerungskultur? 
Diskussionsabend mit Input von Jakob 
Tanner, Historiker.

BIS DO, 23.03. DO 18.30.
JUGENDKULTURPASS 16-26

Bernisches Historisches Museum
Helvetiaplatz 5. RAUSCH – EXTASE – 
RUSH. Warum streben wir nach Rausch 
und was fasziniert uns so daran? Die 
Ausstellung untersucht das Phänomen 
«Rausch» und seine Auswirkung auf den 
Menschen. 

BIS SO, 13.08. TÄGLICH AUSSER MO 10-17.

Bibliothek Münstergasse, Gewölbe-
keller
Münstergasse 61. Ausstellung: Koperni-
kus und die verbotenen Bücher. Zentrum 
Historische Bestände der Universitäts-
bibliothek Bern.

BIS MI, 07.06. TÄGLICH.

Cafébar – Berner Generationenhaus
Bahnhofplatz 2.  Die Ausstellung «A Mile 
in My Shoes» lädt dazu ein, die Welt aus 
der Perspektive anderer Menschen zu 
betrachten und die eigene Empathie-
fähigkeit zu erkunden. 

BIS SA, 13.05. DO-FR/MO-MI 9-18 | SA 9-17.

Der Burgerspittel im Viererfeld
Viererfeldweg 7. Fotoausstellung «Eugen 
Thierstein». Der Berner Fotograf Eugen 
Thierstein (1919–2011) war ein Chronist 
des Alltags. Im Blickpunkt stand dabei 
immer der Mensch. Die Ausstellung wird 
kuratiert von Bernhard Giger.

BIS SO, 23.07. TÄGLICH 15-17.

Galerie Bernhard Bischoff & Partner
Waisenhausplatz 30. In der Doppelaus-
stellung ‹Color Impermanence’ zeigen 
die beiden Künstler Peter Soriano 
(*1959) aus den USA und Dominik 
Stauch (*1962) aus der Schweiz ihre je 
neusten Werke.

BIS SA, 01.04. MI-FR 14-18 | SA 12-16.

Galerie am Königweg 
Königweg 2A. Hedwig Hayoz-Häfeli. 
«Unterwegs»: Ausstellung von Bildern, 
Skulpturen und Schmuck.

BIS DO, 29.06. DO 14-17.

Galerie da Mihi
KunstKeller, Gerechtigkeitsgasse 40. 
Martin Ziegelmüller – Vorahnungen. 
Zu sehen sind selten bis nie gezeigte 
Landschaftsbilder aus den 1970er und 
1980er Jahren, die frühe Visionen von 
Naturkatastrophen entwerfen. Ent-
decken Sie zudem neue Werke des 
Berner Künstlers.

BIS SA, 15.04. DO-FR 14-19 | SA 11-17.

Japanisches Informations- und 
Kulturzentrum
Engestrasse 43. Sonderausstellung: 
«UKIYO-E». Die Ausstellung « UKIYO-E 
(Japanischer Farbholzschnitt) » lädt dazu 
ein, die japanische Volkskultur im 17. bis 
18. Jahrhundert zu erfahren.

BIS FR, 31.03. DO-FR/MO-MI.

KUNSTREICH
Gerechtigkeitsgasse 76. Andreas Durrer 
und Greet Helsen. Auf den ersten Blick 
verwandt und doch sehr eigenständig.

BIS SA, 15.04. DO-FR/DI-MI 10-18 | SA 9-16 
MO 14-18.

Kino REX
Schwanengasse 9. REX Box: Komet im 
Wasserglas. In der REX Box, dem alten 
Kassenhäuschen, präsentiert Videocity 
Monatsprogramme mit jeweils drei bis 
fünf Videoarbeiten von Schweizer und 
internationalen Künstler:innen. 

BIS MI, 29.03. TÄGLICH.

Klingendes Museum
Kramgasse 66. Unsere Schätze – Kost-
bare Blasinstrumente. Die Musette de 
cour aus der Zeit des Sonnenkönigs (ein 
barocker Dudelsack), Flöten aus Kris-
tallglas, Juwelen auf einer Trompete: Ein 
Blick in unsere Schatztruhe, mit Videos 
auf unseren iPads.

BIS SO, 08.10. DO-SA/MI 14-17 | SO 11-17.

∙ Vom Alphorn, dem Serpent und ande-
ren Musikinstrumenten. Blasinstrumente 
aus 300 Jahren, ihre Ensembles, ihre 
Musik. Und: versuchen Sie selber Dra-
chenkopf-Posaune, Alphorn oder Rankett 
zu spielen!

BIS SO, 29.10. DO-SA/MI 14-17 | SO 11-17.

Kornhausforum
Kornhausplatz 18. BESTFORM & Berner 
Design Preis 2023. Berner Design, das 
wegweisend, experimentell und einzig-
artig ist, erwartet Sie in der diesjähri-
gen BESTFORM. Lassen Sie sich vom 
Designschaffen von gestern und heute 
begeistern!

BIS SO, 30.04. DO 19 | DOTÄGLICH 12-16.

∙ WINDOW SWAP. Besuche jetzt unsere 
digitale Ausstellungsplattform Echo)) 
Space! Ab heute ist hier das Projekt 
WINDOW SWAP zu sehen.

BIS DI, 30.05. TÄGLICH.
JUGENDKULTURPASS 16-26

Kunsthalle Bern
Helvetiaplatz 1. Heavy Rotation Infra-
habibi-technics. Lantian Xie mit Aarushi 
Surana, Ipek Hamzaoglu, Kaushal Sapre, 
Aasma Tulika, Alla Semenovskaya, Sabih 
Ahmed, Laura Nitsch, Ornaghi & Presti-
nari, FRAME, Nanni & 7 Winds.

BIS SO, 30.04. TÄGLICH 10-18.
JUGENDKULTURPASS 16-26

Kunstmuseum Bern
Hodlerstrasse 8–12. Katharina Grosse. 
Studio Paintings, 1988–2022. Das 
Kunstmuseum Bern zeigt die erste 
grosse Überblicksausstellung zu den 
Gemälden von Katharina Grosse in der 
Schweiz.

BIS SO, 25.06. DO-SO/MI 10-17 | DI 10-21.
JUGENDKULTURPASS 16-26

Museum Cerny
Stadtbachstrasse 8a. Arktis Daueraus-
stellung. Eine Gelegenheit den hohen 
Norden zu schnuppern. Une occasion 
de voir le grand nord. An opportunity to 
have a taste of the far north.

BIS SA, 27.01. DO-SA/MI 10.

∙ Urs Stoller-die Geschichte eines 
schweizer Helikopterpiloten in Grönland. 
36 Jahre unterwegs mit dem Helikopter 
oder Kayak hat Urs Stoller seine Zeit 
in Grönland festgehalten. Eindrücke 
seiner Reise sind in der Ausstellung zu 
entdecken.

BIS SA, 24.06. DO-SA/MI 10-17.

Museum für Kommunikation
Helvetiastrasse 16. Let’s Play! Spielwo-
chenende. Strategien entwickeln, sich 
erinnern, erzählen, schummeln… spie-
len ist Kommunikation! Das gemeinsame 
Spiel macht Spass und verbindet.

BIS SO, 26.03. SA-SO.
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Planetopia – Raum für Weltwandel. Es 
ist höchste Zeit, sich den Umweltproble-
men stellen. Gemeinsam soll herausge-
funden werden, wie verantwortungsbe-
wusstes Leben in der Zukunft aussieht.

BIS SO, 23.07. TÄGLICH AUSSER MO 10-17.

Naturhistorisches Museum Bern 
Bernastrasse 15. Barry – Der legendäre 
Bernhardinerhund. Vor 200 Jahren starb 
der berühmteste Rettungshund der Welt: 
Barry. Bis heute ist er eine Legende 
geblieben. Die Ausstellung zeigt die 
heldenhaften Taten des Bernhardiners 
vom Grossen St. Bernhard.

DAUERAUSSTELLUNG . TÄGLICH.
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Dokfi lm: Leben auf dem Mars. Der Film 
des Naturhistorischen Museums Bern 
läuft in der Ausstellung «5 Sterne» im Ki-
noraum «Das ist keine Mars-Ausstellung» 
sowie auf den NMBE-Onlinekanälen.

BIS SO, 21.09. TÄGLICH.
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ «Wunderkammer – Die Schausamm-
lung». Die Schausammlung gibt Einblick 
in aktuelle Sammlungstätigkeit, 
moderne Untersuchungsmethoden und 
historische Sammlungen – ein Rundgang 
zu einem der drängendsten Probleme 
der Gegenwart.

BIS SO, 22.06. TÄGLICH.
JUGENDKULTURPASS 16-26

ONO Das Kulturlokal
Kramgasse 6. FINISSAGE DER AUSSTEL-
LUNG VON CORNELIA KOCH. MALEREI/ 
ZEICHNUNGEN/ MISCHTECHNIK. In 
Gedenken an Cornelia Koch Barbetrieb. 
Weitere Infos: www.corneliakoch.ch

BIS SO, 26.03. SO 17.
JUGENDKULTURPASS 16-26

Polit-Forum Bern
Marktgasse 67. Die Ausstellung «Auf der 
Suche nach der Wahrheit» zu Medien 
und Demokratie ist Thema im Demokra-
tie-Turm.

BIS SA, 24.06. TÄGLICH 10-16.

∙ Demokratie-Turm. Je mehr Menschen 
sich beteiligen können, umso besser für 
die Demokratie. Der Demokratie-Turm 
bietet allen Raum für Diskussionen, 
Dialog und Austausch und macht das 
Thema Demokratie erlebbar.

BIS DI, 31.12. TÄGLICH.

Psychiatrie-Museum inside/outside 
im kulturpunkt PROGR Bern
Speichergasse 4. Curtys Irrgärten. 
Daniel Curty: Lehre und Tätigkeit als 
Elektromechaniker. 1980 schwerer Un-
fall mit Koma und Trauma. 1981 erster 
Aufenthalt in der Waldau. Beginnt 1992 
mit Zeichnen.

BIS SA, 29.04. DO-FR/MI 14-18 | SA 14-16.

∙ Hanemanns Welt wie sie sein sollte. 
Abgebrochenes Studium wegen Krank-
heit, langjähriger Waldau-Aufenthalt. 
Mehrere Ausstellungen, darunter in der 
Galerie «Artdirekt» in Bern und «Alpha 
Arte» in Brugg.

BIS FR, 02.06. DO-FR/MI 14-17.

Robert Walser-Zentrum
Marktgasse 45. Carl Seeligs Wanderun-
gen mit Robert Walser. 
Die Ausstellung dreht sich um Carl 
Seeligs Buch ‹Wanderungen mit Robert 
Walser›, welches bis zum heutigen Tag 
die Wahrnehmung von Robert Walser als 
Mensch und Autor prägt.

BIS FR, 29.12. DO-FR/MI 13-17.

Schweizerische Nationalbibliothek
Hallwylstrasse 15. Chalet. Sehnsucht, 
Kitsch und Baukultur. Was ist eigentlich 
ein Chalet? Ist es einfach ein Sinnbild 
der Sehnsucht nach alpiner Natur und 
somit eine Erfi ndung, ein Mythos? 

BIS FR, 30.06. TÄGLICH.

Vidmarhallen Eingang 3 
(Bühnen Bern) 
Könizstr. 161. Offene Ateliers. 
Silvia Bernasconi, Anna Reber und Eva 
Scheuter zeigen aktuelle Arbeiten.

BIS SA, 25.03. SA 13.

Zentrum Paul Klee
Monument im Fruchtland 3. Joan Miró. 
Neue Horizonte. Joan Miró ist bekannt 
für seine farbigen Traumwelten.

BIS SO, 07.05. TÄGLICH AUSSER MO 10-17.
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Paul Klee. Vom Rausch der Technik. 
Paul Klee lebte – wie wir heute – in einer 
Zeit grosser technologischer Transfor-
mationen. Die neuen Errungenschaften 
stellten die Wahrnehmung der Menschen 
von Materie, Raum und Zeit infrage. 

BIS SO, 21.05. TÄGLICH AUSSER MO 10-17.
JUGENDKULTURPASS 16-26

artundweise kunst- und denkraum
Lorrainestrasse 16. 
Urs Hänsenberger – Unterwegs. 
Schwarzweissfotografi en. 
In der Ausstellung zeigt Urs Hänsen-
berger eine Reihe von für ihn typischen 
Landschaftsbildern sowie innere «Land-
schaften» von uralten Olivenbäumen.

BIS FR, 31.03. TÄGLICH.

N
ic

k 
M

e
ie

r

videokunst.ch Showroom PROGR
Waisenhausplatz 30. Dominik Stauch, 
«Picture Yourself». Wir freuen uns au-
sserordentlich, die Videoarbeit «Picture 
Yourself» von Dominik Stauch aus dem 
Jahr 2014 zu präsentieren.

BIS SA, 01.04. DO-FR/MI 14-18 | SA 12-16.

Burgdorf
Museum Franz Gertsch
Platanenstrasse 3. «Der Zeit die Zeit 
geben. Franz Gertsch». Erleben Sie die 
Weltpremiere des neuen Films über das 
späte Schaffen unseres Künstlers.

BIS SO, 03.09.| DI-FR 10-18 | SA-SO 10-17.

∙ Franz Gertsch. Farbproben. Über die 
Jahrzehnte des Holzschnitt-Schaffens 
seit Mitte der 1980er-Jahre haben sich 
zahlreiche Farbproben angesammelt – 
das Kabinett zeigt eine Auswahl davon.

BIS SO, 18.06. DI-FR 10-18 | SA-SO 10-17.

∙ Jahreszeiten Uhr. Sonderführung zum 
Frühlingsbeginn.

BIS SO, 26.03. SO 11.45-12.15.

∙ Transformationen. Werke aus der 
Sammlung der Mobiliar Genossenschaft. 
Im Zentrum der Ausstellung steht eine 
Auswahl von rund 300 Exponaten aus 
der Sammlung der genossenschaftlich 
verankerten Mobiliar. 

BIS SO, 03.09.| DI-FR 10-18 | SA-SO 10-17.

Grenchen
Kunsthaus Grenchen
Bahnhofstrasse 53. 20 m2 – Fenster ins 
Atelier von Jakob Ferdinand Rieder. Mit 
seinen meist grossformatigen Werken 
fordert der in Solothurn aufgewachsene 
Maler Jakob Ferdinand Rieder (*1987) 
das Sehen heraus.

BIS SO, 09.07. DO-SA/MI 14-17 | SO 11-17.

∙ Machen Menschen Maschinen? H.-R. 
Giger und F.A. Wyss. Frühe Druckgra-
phiken. Machen Menschen Maschinen? 
Oder werden unsere Lebensweisen von 
ihnen geformt? Frühe Druckgraphiken 
von Franz Anatol Wyss (*1940) und 
Hans-Ruedi Giger (1940-2014).

BIS SO, 09.07. DO-SA/MI 14-17 | SO 11-17.

∙ Neben (A)rmleder, (B)euys und (C)hris-
to … Highlights aus der Sammlung. In 
dieser freien Präsentation werden ferne 
und nahe Trouvaillen aus dem Depot 
«ans Licht» der Ausstellungsräume in der 
Villa Girard gebracht.

BIS SO, 09.07. DO-SA/MI 14-17 | SO 11-17.

Köniz
Kulturhof Schloss Köniz
Muhlernstrasse 11. Grexoa. IN COLOUR.

BIS SO, 26.03. DO-FR 15-19 | SA-SO 12-16.

Schulmuseum Bern
Haberhuus, Schloss Köniz. Schule. 
Experiment Zukunft. In welche Richtung 
soll sich unser Bildungswesen weiter-
entwickeln? Ausstellung zur Zukunft der 
Schule.

BIS MI, 20.12. SA/MI 14-17.

Münchenbuchsee
Restaurant Privatklinik Wyss
Fellenbergstrasse 34. Kunstausstellung 
von Tabea Bösch Ruch. Florale Inspi-
rationen befl ügeln das künstlerischen 
Schaffen von Tabea Bösch Ruch. Ästhe-
tik ist ihr eine Herzensangelegenheit.

BIS SO, 02.04. TÄGLICH 9-11.30 | 
TÄGLICH 13.30-17.

Mürren
Hotel Regina
Harry (Leonhard Fridolin) Steinmann, 
1922–2021 – Ausstellung im Regina. 
Harry Steinmann fand in Mürren seine 
zweite Heimat. Diese hielt er in unzäh-
ligen Bildern fest – bot die Bergkulisse 
doch einmalige Inspiration und imposan-
te Motive. 

BIS MO, 10.04. TÄGLICH 19-10.

Ostermundigen
Stef’s Kultur Bistro
Bernstrasse 101. Bunt. Witzig. Viel-
schichtig. Ausstellung von Nick Meier.

BIS SO, 26.03. DO-SO.

Rubigen
Schlössli Rubigen
Thunstrasse 23. Best Collection. Kleine 
Edelstahl Skulpturen, geschweisst, matt 
geschliffen und teilweise poliert auf 
einen schwarzen Holzsockel montiert. 
Freier Eintritt.

BIS SO, 26.03. SA-SO 14-17.

Sigriswil
Paradiesli und Galerie Eulenspiegel
Feldenstrasse 87. SeeStuecke. 13 
KünstlerInnen vom rechten Thuner-
see-Ufer zeigen Kunstwerke zum Thema 
«SeeStuecke» Im Paradiesli in Sigriswil.

BIS SO, 21.05. SA 14-19 | SO 11-18 | 
SO 13-17.

Stettlen
Plakate – Originale
Bernapark 23. Bernapark Museum 
– Kunstraum Thomas Demarmels. 
Permanente Ausstellung von 150 Bildern 
im hyperrealistischen Stil von Thomas 
Demarmels, Grafi ker, Wissenschaftlicher 
Zeichner und langjähriger Lehrer an der 
Schule für Gestaltung Bern und Biel.

BIS DO, 06.04. TÄGLICH 14-17.

Thun
Kunstmuseum Thun
Hofstettenstrasse 14. Marguerite Sae-
gesser. American Monotypes. In ihrer ex-
pressiven Abstraktion führte Saegesser 
die amerikanische Nachkriegskunst fort, 
und gleichzeitig zeigt sich in höchst ei-
genständigen Kompositionen ihr Gespür 
für die Farbe. 

BIS SO, 16.04. DO-SO/DI 10-17 | MI 10-19.

∙ Theo Gerber. Science Fiction. Seine 
eindrücklichen Bilder erzählen von den 
Idealen, Visionen und Träumen des 
Künstlers und spiegeln seine subjektive 
Vorstellung von einer friedvollen und 
freien Welt wider.

BIS SO, 16.04. DO-SO/DI 10-17 | MI 10-19.

Universum in Schichten

Dass er gelernter Architekt ist, ist seinen Bildern anzusehen; nicht 
dass sie perfekt geometrisch wären oder statische Berechnungen 
nötig hätten, aber Städte, Häuser und Landschaften spielen eine 
grosse Rolle: Nick Meier legt verspielte 3-D-Bildergeschichten an, 
die in Comic-Art daherkommen. Dafür schneidet er fl ache Motive 
aus und schichtet sie zu Reliefs. «bunt, witzig, vielschichtig» heisst 
denn auch die Ausstellung.
Stef’s Kultur Bistro, Ostermundigen. Ausstellung bis So., 26.3.

Leuchtende Labyrinthe

Bevor er einen schweren Unfl all erlitt, arbeitete Daniel Curty als 
Elektromechaniker. Nach einiger Zeit im Koma und einem ersten 
Aufenthalt in der Waldau begann er 1992 mit dem Zeichnen. Seit-
her hatte Curty verschiedenste Ausstellungen und wirkte im Doku-
mentarfi lm «Halleluja ... der Herr ist verrückt» mit. Die Ausstellung 
«Curtys Irrgärten» verbindet Ausschnitte aus diesem Film und 
Werke Curtys aus dem Nachlass von Richard Steiger.
Kulturpunkt im Progr, Bern. Ausstellung bis 29.4.
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